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#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Eidgenössische Medizinalprüfungen.

Verzeichnis
der

Mitglieder und Suppleanten des leitenden Ausschusses und
der Prüfungskommissionen für die 4jährige Amtsperiode
vom l, Juli 1909 bis 30. Juni 1913.

(Bundesratsbeschluss vom 28. September 1909.)

Leitender Ausschuss. — Comité directeur,

Mitglieder. — Membres.

(Ortspräsidenten. — Présidents locaux.)
In Basel : Herr Dr. L. Gr. Courvoisier, o. Prof. der Chirurgie,

derzeit Präsident des leitenden Aus-
schusses, in Basel.

In Bern : „ „ Viktor Surbek, Direktor des Inselspitals,
in Bern.

In Genf: „ „ Edmond Lardy, Privatdozent der Chirurgie,
in Genf.

In Lausanne : ,. „ A. Roud, a. o. Prof. der systematischen
Anatomie, zugleich Präsident der Prü-
fungen in Freiburg und Neuenburg.

In Zürich: „ „ Lieh. Hirzel-William, praktischer Arzt, iu
Zürich.



813

(Vizepräsidenten. — Vice-présidents.)
In Freiburg: Herr DT. Antonin Favre, praktischer Arzt, in Frei-

burg.
In Neuenburg: „ „ Fritz Morin, praktischer Arzt, in Co-

lombier.

Suppleanten. — Suppléants.
In Basel : Herr Dr. Wilhelm Bernoulli, praktischer Arzt, in

Basel.
In Bern : „ „ ' Rud. Dick, Dozent der Geburtshülfe, in

Bern.
In Genf: .n „ 0. Beuttner, Prof. der Geburtshülfe, in

Genf.
In Lausanne : „ „ H. TBerdez, a. o. Prof. der Pharmakologie,

in Lausanne.
In Zürich : ., ., Alphons Locher, praktischer Arzt, in

Zürich.

Basel.

i. Naturwissenschaftliche Prüfungen für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte.

Mitglieder :
Herr Dr. A. Fischer, o. Prof. der Botanik, in Basel.

., „ Aug. Hagenbach, o. Prof. der Physik, in Basel.

.n .n R. Nietzki, o. Prof. der Chemie, in Basel.
,,' ., F. Zschokke, o. Prof. der Zoologie, in Basel.

Suppleanten :
Herr Dr. Hs. Rupe, a. o. Prof. der Chemie, in Basel.

„ „ Gustav Senn, a. o. Prof. der Botanik, in Basel.
„ ., Henri Veillon, a. o. Prof. der Physik, in Basel.

II. Medizinische Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.
Mitglieder.

Htrr Dr. J. Kollmann, o. Prof. der systematischen Anatomie, in
Basel.

„ „ R. Metzner, o. Prof. der Physiologie, in Basel.
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Siippleanten.

Herr Dr. Gr. v. Bunge, o. Prof. der physiologischen Chemie, in Basel.
„ „ H. K. Corning, a. o. Prof. der topographischen Anatomie,

Prosektor, in Basel.

Leitender Examinator :

Herr Dr. J. Kollmann, o. Prof. der systematischen Anatomie, in
Basel.

b. Faehprüfung.

Mitglieder :
Herr Dr. A. E. Burckhardt, o. Prof. der Hygiene, in Basel.

„ „ Dietrich Gerhardt, o. Prof. der internen Medizin, in
Basel.

„ „ Ernst Hedinger, o. Prof. der pathologischen Anatomie, in
Basel.

„ „ 0. von Herff, o. Prof. der Geburtshülfe, in Basel.
„ „ A. Jaquet, o. Prof. der Pharmakologie, in Basel.
„ ,, C. Mellinger, o. Prof. der Augenheilkunde, in Basel.
„ „ A. Streckeisen, Dozent der gerichtlichen Medizin, in

Basel.
„ „ Max Wilms, o. Prof. der Chirurgie, in Basel.
„ „ Gr. Wolff, o. Prof. der Psychiatrie, in Basel.

Suppleanten :
Herr Dr. Fr. Egger, o. Prof. der internen Medizin, in Basel.

„ „ A. Goenner, a. o. Prof. der Geburtshülfe, in Basel.
„ „ E. Hagenbach-Burckhardt, o. Prof. der Kinderheilkunde,

in Basel.
„ „ Gr. Schaffner, prakt. Arzt, in Basel.
„ „ Fritz Suter, Dozent der Urologie, in Basel.
„ ^ Ernst Wolfflin, Dozent der Augenheilkunde, in Basel.

Leitender Examinator :
Herr Dr. A. E. Burckhardt, o. Prof. der Hygiene, in Basel.

III. Zahnärztliche Sektion.

a. Anatomisch-physiologische Prüfung,

üie nämliche Kommission wie für die medizinische Sektion.
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b. Pachprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. G. Proiswerk, Lektor der Zahnheilkunde, in Basel.
„ „ P. Witzig, Zahnarzt, in Basel.

Suppléant :
Herr Dr. H B. Respinger, Zahnarzt, in Basel.

Leitender Examinator,:
Herr Dr. P. Witzig, Zahnarzt, in Basel.

IV. Pharmazeutische Sektion,

a. Gehülfenprüfung.
Mitglieder :

Herr Dr. Eug. Beuttner, Lektor der Pharmazie, in Basel.
„ „ A. Binz, Reallehrer, in Basel.
„ „ P. Köchlin, Apotheker, in Basel.
„ „ H. Veillon, a. o. Prof. der Physik, in Basel.

Suppleanten :
Herr Dr. H. Geiger, Apotheker, in Basel.

„ „ Gustav Senn, a. o. Prof. der Botanik, in Basel.

b. Fachprüfung.

Mitglieder :
Herr Dr. Eug. Beuttner, Lektor der Pharmazie, in Basel.

„ „ Aug. Hagenbach, o. Prof. der Physik, in Basel.
„ „ P. Köchlin, Apotheker, in Basel.
„ „ R. Nietzki, o. Prof. der Chemie, in Basel.
„ „ Gustav Senn, a. o. Prof. der Botanik, in Basel.

Suppleanten :
Herr Dr. A. Binz, Reallehrer, in Basel.

„ „ F. Fichter, a. o. Prof. der Chemie, in Basel.
„ fl H. Geiger, Apotheker, in Basel.
„ „ H. Veillon, a. o. Prof. der Physik, in Basel.

Leitender Examinator für beide Prüfu/ngsabteilungen :
Herr Dr. Eug. Beuttner, Lektor der Pharmazie, in Basel.
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Bern.

I. Naturwissenschaftliche Prüfungen für Ärzte, Zahnärzte und
Tierärzte.

Mitglieder :

Herr Dr. E. Fischer, o. Prof. der Botanik, in Bern.
„ „ A. Förster, o. Prof. der Physik, in Bern.
„ „ V. Kohlschütter, o. Prof. der Chemie, in Bern.
„ ,, St. v. Kostanecki, o. Prof. der Chemie, in Bern.
„ ,.> Th Studer, o. Prof. der Zoologie, in Bern.

Suppleanten :

Herr Dr. E. A. Göldi, a. o. Prof. der Zoologie, in Bern.
„ „ F. R. P. Grüner, a. o. Prof. der Physik, in Bern.
„ ., Hans Rothenbühler, Gymnasiallehrer, in Bern.
„ „ Jos. Tambor, a. o. Prof. der Chemie, in Bern.

II. Medizinische Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. Hugo Kronecker, o. Prof. der Physiologie, in Bern.
„ „ H. Strasser, o. Prof. der Anatomie, in Bern.

Suppleanten :

Herr Dr. L. Asher, a. o. Prof. der Physiologie, in Bern.
„ ., W. Zimmermann, a. o. Prof. der Anatomie, in Bern.

Leitender Examinator :
Herr Dr. H. Strasser, o. Prof. der Anatomie, in Bern.

b. Faehprüfung.

Mitglieder :
Herr Dr. Ernil Bürgi, o. Prof. der Pharmakologie, in Bern.

„ „ M. Howald, a. o. Prof. der gerichtlichen Medizin, in Bern.
„ „ Th. Kocher, o. Prof.. der Chirurgie, in Bern.
„ „ W. Kolle, o. Prof. der Hygiene, in Bern.
„ „ Th. Langhans, o. Prof. der pathologischen Anatomie,

in Bern.
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Herr Dr. P. Müller, o. Prof. der Geburtshülfe, in Bern.
„ „ H. Sahli, o. Prof. der innern Medizin, in Bern.
„ ., A. Siegrist, o. Prof. der Augenheilkunde, in Bern.
„ „ W. v. Spejr, a. o. Prof. der Psychiatrie, in Bern.

Suppléante«, :

Herr Dr. E. Ceppi, praktischer Arzt, in Pruntrut.
„ „ R. Dick, Dozent der Geburtshülfe, in Bern.
„ ., Gr. Glaser, Direktor der Irrenanstalt, in Münsingen.
„ „ Emil Hegg, Dozent der Augenheilkunde, in Bern.
.n „ K. Kottmaan, Dozent der innern Medizin, in Bern.
.,, „ Max Stooss, a. o. Prof. der Kinderheilkunde, in Bern.
„ „ A. Streun, praktischer Arzt, in Bern.
„ „ Dr. E. Tavel, a. o. Prof. der Chirurgie, in Bern.

Leitender Examinator:

Herr Dr. Th. Langhans, o. Prof. der pathologischen Anatomie,
in Bern.

III . Zahnärztliche Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.

Die nämliche Kommission wie für die medizinische Sektion.

b. Fachprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. M. Howald, a. o. Prof. der gerichtlichen Medizin, in Bern.
„ .(, Paul Niehans, Titular-Professor der Chirurgie, in Bern.
., A. Maillart, Zahnarzt, in Bern.
„ Rud. Wirth, Zahnarzt, in Bern.

Suppléante«, : •

Herr Dr. .K. Arnd, Titular-Professor der Chirurgie, in Bern.
„ .n Heinrich Scherb, Zahnarzt, in Bern.

Leitender Examinator :

Herr Rud. Wirth, Zahnarzt, in Bern.
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IV. Pharmazeutische Sektion,

a. Gehülfenprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. Jul. Ducommun, Spitalapotheker, in Bern.
„ „ E. Fischer, o. Prof. der Botanik, in Bern.
„ „ Otto Oesterle, a. o. Prof. der Pharmazie, in Bern.
fl „ A. Tschirch, o. Prof. der Pharmazie, in Bern.

Suppleanien :

Herr Dr. Julius Mai, Titular-Professor der Chemie, in Bern.
„ „ H. Trog, Apotheker, in Thun.
„ „ 0. Tunmann, Dozent der Pharmazie, in Bern.

Leitender Examinator :

Herr Dr. A. Tschirch, o. Prof. der Pharmazie, in Bern.

b. Faehprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. E. Fischer, o. Prof. der Botanik, in Bern.
„ „ Aimé Forster, o. Prof. der Physik, in Bern.
„ „ V. Kohlschütter, o. Prof. der Chemie, in Bern.
„ „ Stanisi, von Kostanecki, o. Prof. der Chemie, in Bern.
„ v A. Tschirch, o. Prof. der Pharmazie, in Bern,

Suppleanten :

Herr Dr. Ducomrnun, Spitalapotheker, in Bern.
„ „ F. R. P. Grüner, a. o. Prof. der Physik, in Bern.
„ „ 0. Oesterle, a. o. Prof. der Pharmazie, in Bern.
„ „ Jos. Tambor, a. o. Prof. der Chemie, in Bern.
„ ,, H. Trog, Apotheker, in Thun.
„ fl 0. Tunmann, Dozent der Pharmazie, ia Bern.

Leitender Examinator :

Herr Dr. A. Tschirch, o. Prof. der Pharmazie, in Bern.
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V. Tierärztliche Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.
Mitglieder :

Herr Dr. H. Kronecker, o. Prof. der Physiologie, in Bern.
„ „ Oskar Rubeli, o. Prof. der Anatomie, in Bern.

Suppleanten :

Herr Dr. L. Asher, a. o. Prof. der Physiologie, in Bern.
„ „ R. Buri, Fleischinspektor, in Bern.

Leitender Examinator :
Herr Dr. 0. Rubeli, o. Prof. der Anatomie, in Bern.

b. Fachprüfung.
Mitglieder :

Herr Dr. Ulr. Durst, a. o. Prof. der Zootechnik, in Bern.
„ „ K. A. Guillebeau, o. Prof. der pathologischen Anatomie,

in Bern.
, T „ Ernst Hess, o. Prof. der Bujatrik, in Bern.

„ „ Emil Noyer, o. Prof. der spez. Pathol. u. Therapie, in Bern..
„ „ Fritz Schwendimann, o. Prof. der Chirurgie, in Bern.

Suppleanten :
Herr Alb. Borgeaud, Direktor des Schlachthofes, in Lausanne.

„ Gillard, Kantonstierarzt, in Locle.
„ Joh. Meyer, Kreistierarzt, in Attiswil.
„ Rudolf Räber, Lektor der Fleischschau, in Bern.
„ Dr. 0. Rubeli, o. Prof. der Anatomie, in Bern.

Leitender Examinator :
Herr Dr. Guillebeau, o. Prof. der pathologischen Anatomie, in

Bern.

Fribourg-.

Examens de .sciences naturelles pour les médecins, dentistes
et vétérinaires.

Membres:
M. le Dr Thaddœus v. Estreicher, prof, de chimie, à Fribourg
„ „ „ Ludwig Kathariner, prof, de zoologie, à Fribourg.
„ „ „ Joseph de Kowalski, prof, de physique, à Fribourg.
„ „ „ A. Ursprung, prof, de botanique, à Fribourg.
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Suppléants :

M. le Dr Augustin Bistrzycki, prof, de chimie, à Fribourg.
„ „ ,, Dhéré, prof, de chimie physiologique, à Fribourg.
„ „ „ Alb. Gockel, prof, de physique, à Fribourg.

Grenève.

I. Examen de sciences naturelles.

Membres :

M. le Dr R. Chodat, prof, ordinaire de botanique, à Genève.
„ „ ., Louis Duparc, prof, ordinaire de chimie, à Genève.
„ ,, „ Eugène Guye, prof, ordinaire de physique, à Genève.
„ „ „ E. Yung, prof, ordinaire de zoologie, à Genève.

Suppléants :

M. le Dr H. Blanc, prof, ordinaire de zoologie, à Lausanne.
„ .n „ Philippe A. Guye, prof, ordinaire de chimie, à Genève.
„ ., „ Ame Pictet, prof, ordinaire de chimie, à Genève.
„ fl ,, L. Viret, privatdocent de botanique, à Genève.

il. Section des médecins,
a. Examen d'anatomie et de physiologie.

Membres :

M. le Dr A. Eternod, prof, ordinaire d'histologie, à Genève.
„ ,, „ S. Laskowski, prof, ordinaire d'anatomie, à Genove.
„ ., „ J. L. Prévost, prof, ordinaire de physiologie, à Genève.

Suppléants :

M. le Dr Max Askanazy, prof, ordinaire d'anatomie pathologique,
à Genève.

n „ ., Fréd. Batelli, privatdocent de physiologie, à Genève.
.n ,, „ Eug. Bujard, privatdocent d'histologie et d'embryologie,

à Genève.
fl „ ., A. Mayor, prof, ordinaire de thérapeutique, à Genève.

Examinateurs dirigeants :

M. le Dr A. Eternod, prof, ordinaire d'histologie, à Genève.
„ ,fl ^ S. Laskowski, prof, ordinaire d'anatomie, à Genève.
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b. Examen professionnel.
Membres :

M. le D1' M. Askanazy, prof, ordinaire d'anatomie pathologique, à
Genève.

„ „ „ Louis Bard, prof, ordinaire de médecine interne, à G-enève.
„ ,, ,, 0. Beuttner, prof, ordinaire d'obstétrique, à Genève.
„ „ „ H. Cristiani, prof, ordinaire d'hygiène, à Genève.
„ „ „ Ch. Girard, prof, odinaire de chirurgie, à Genève.
„ ^ „ G. Haltenhoff, prof, ordinaire d'ophthalmologie, à Genève.
,. „ „ A. Mayor, prof, ordinaire de thérapeutique, à Genève.
„ „ „ Ls.Mégevand, prof, ordinaire de médecine légale, à Genève.
„ „ „ Rodolphe Weber, prof, ordinaire de psychiatrie, à Genève.

Suppléants :
M. le Dr Albert Bétrix, privatdocent de gynécologie, à Genève,.
„ „ „ A. d'Espine, prof, ordinaire de pathologie interne «t

de clinique infantile, à Genève.
„ „ „ L. Gautier, médecin de l'hôpital Boissier, à Genève.
„ „ „ E. Gœtz, médecin, à Genève.
„ „ „ Bélisaire Huguenin, privatdocent d'anatomie pathologique,

à Genève.
^ „ „ G. Humbert, privatdocent de pathologie interne, à Genève.
„ ^ „ Aloys de Mutach, chirurgien-adjoint de l'hôpital cantonal,

à Genève.
„ „ „ Rob. Odier, privatdocent, à Genève.
„ „ „ Ch. Patru, médecin, à Genève.
„ „ „ J. L. Reverdin, prof, ordinaire de pathologie chirurgicale,

à Genève.

Examinateur dirigeant :
M. le Dr H. Cristiani, prof, ordinaire d'hygiène, à Genève.

I I I . Section des dentistes,
a. Examen d'anatomie et de physiologie.

La commission est la même que pour la section des médecins.

b. Examen professionnel.

Membres :
M. le Dr A. Eternod, prof, ordinaire d'histologie, à Genève.
„ E. Métrai, prof, à l'école dentaire, à Genève.
„ le Dr Camille Redard, prof, à l'école dentaire, à Genove.
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Suppléants :
M. Aimé Emery, dentiste, à Genève.
„ J. M. Faulet, dentiste, à Genève.
„ le D1' Edouard Silvestre, dentiste, à Genève.

Examinateur dirigeant :

M. E. Métrai, prof, à l'école dentaire, à Genève.

IV. Section des pharmaciens,

a. Examen des commis pharmaciens.

Membres :

M. le D1' L. Chavanne, prof, ordinaire de chimie, à Genève.
., „ „ Rob. Chodat, prof, ordinaire de botanique, à Genève.
„ „ „ Alfr. Lendner, prof, extraordinaire de pharmacognosie,

à Genève.
.n Chs. Maret, pharmacien, à Genève.

Suppléants :
M. le Dr Alb. Brun, pharmacien, à Genève.
., H. Junod, pharmacien, à Genève.

Examinateur dirigeant :
M. le Dr L. Chavanne, prof, ordinaire de chimie, à Getfève.

b. Examen professionnel.

Membres :
M. le D1' Louis Chavanne, prof, ordioaire de chimie, à Genève.
.;, .;1 fl R. Chodat, prof, odinairo de botanique, à Genève.
„ „ „ Louis Duparc, prof, ordinaire de chimie, à Genève.
., „ „ Eug. Guye, prof, ordinaire de physique, à Genève.
.;, „ „ Alfr. Lendner, prof, extraordinaire de pharmacognosies,

à Genève.
„ „ ., Ame Pictet, prof, ordinaire de chimie, à Genève.

Suppléants :
M. H. Junod, pharmacien, à Genève.
„ le Dr A. Rotschy, pharmacien, ù Genève.

Examinateur dirigeant :

M. le Dr R. Chodat, prof, ordinaire de botanique, à Genève.
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Lausanne.

I. Examen de sciences naturelles.

Membres :

M. le Dr H. Blanc, prof, ordinaire de zoologie, à Lausanne.
r „ ., H. Brunner, prof, ordinaire de chimie, à Lausanne.
„ „ „ H. Dufour, prof, ordinaire de physique, à Lausanne.
„ fl „ E. Wilczek, prof, ordinaire de botanique, à Lausanne.

Suppléants :

M. le D1' C. Dutoit, prof, extraordinaire de physique, à Lausanne.
„ „ Vl E. Chuard, prof, extraordinaire de chimie, à Lausanne.
-, .n .n Arthur Maillefer, privatdocent de botanique, à Lausanne.
„ „ ,n F. Roux, prof, au gymnase scientifique, à Lausanne.

II. Section des médecins,

a. Examen d'anatomie et de physiologie.

Membres :

M. le Dr M. Arthus, prof, ordinaire de physiologie, à Lausanne.
„ „ „ E. Bugnion, prof, ordinaire d'embryologie, à Lausanne.
., „ ,, N. Löwenthal, prof.extraordinaire d'histologie, à Lausanne.
„ „ „ A. Roud, prof, extraordinaire d'anatomie, à Lausanne.

Suppléants :

M. le D1' H. Blanc, prof, ordinaire de zoologie, à Lausanne.
,, „ „ J.Larguier, prof, extraordinaire de ph}'siologie, à Lausanne.

Examinateur dirigeant :

M. le Dr E. Bugnion, prof, ordinaire d'embryologie, à Lausanne.

b. Examen professionnel.

Membres :

M. leD1' H. Berdez, prof, extraordinaire de thérapeutique, à Lausanne.
„ ,, ,, L. Bourget, prof, ordinaire de médecine interne, à Lausanne.
., „ ,, M. Dufour, prof, ordinaire d'ophthalmologie, à Lausanne.
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M. le Dr B. Galli-Valerio, prof, ordinaire d'hygiène, à Lausanne.
„ „ „ A. Mahaim, prof, extraordinaire de psychiatrie, à Cery.
„ „ ^ G. Rossier, prof, extraordinaire d'obstétrique, à Lausanne.
„ „ „ C. Roux, prof, ordinaire de chirurgie, à Lausanne.
„ „ „ G. Spengler, prof, extraordinaire de méd. légale, à Lausanne.
„ „ „ H.Stilling,prof.ordinaired'anatomiepathologique,àLausanne.

Suppléants :

M. le Dr Ad. Combe, prof, extraordinaire de pédiatrie, à Lausanne.
„ „ „ C. Decker, médecin, à Bex.
,, ,., „ P.Demiéville,prof.extraordinairedepoliclinique,àLausanne.
„ „ ,, E. Dind, prof, extraordinaire de dermatologie, à Lausanne.
„ „ „ J. Morax, médecin, à Morges.
„ „ „ M. Muret, prof, extraordinaire de gynécologie, à Lausanne.
^ fl „ L. Perret, prof, extraordinaire de chirurgie, à Lausanne.

Examinateur dirigeant :

M. le D1' H. Berdez, prof, extraordinaire de thérapeutique, à Lausanne.

III. Section des dentistes,

a. Examen d'anatomie et de physiologie.

La commission est la même que pour la section des médecins.

ta. Examen professionnel.

Membres :

M. le Dr A. Correvon, dentiste, à Lausanne.
„ „ „ Louis Perret, prof, extraordinaire de chirurgie, à Lausanne.
„ „ „ A. Reymond, dentiste, à Lausanne.

Suppléants :

M. le D1' W. Fitting, dentiste, à Lausanne.
„• „ „ H. Wyssa, dentiste, à Lausanne.

Etcaminatew dirigeant :

M. le Dr A. Reymond, dentiste, à Lausanne.
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IV. Section des pharmaciens,

a. Examen des commis pharmaciens.

Membres :

M. le Dr H. Brunner, prof, ordinaire de chimie, à Lausanne.
„ C. Bilhrer, pharmacien, à Clarens.
„ F. Seiler, prof, extraordinaire de chimie, à Lausanne.
„ le Dr E. Wilczek, prof, ordinaire de botanique, à Lausanne.

Suppléants :

M. le Dr E. Chuard, prof, extraordinaire de chimie, à Lausanne.
„ H. De Crousaz, pharmacien de l'hôpital cantonal, à Lausanne.

b. Examen professionnel.

Membres :

M. le Dr H. Brunner, prof, ordinaire de chimie, à Lausanne.
„ C. Bilhrer, pharmacien, à Clarens.
„ le Dr E. Chuard, prof, extraordinaire de chimie, à Lausanne.
„ F. Seiler, prof, extraordinaire de chimie, à Lausanne.
„ le Dr B. Wilczek, prof, ordinaire de botanique, à Lausanne.

Suppléants :

M. Edouard Cottier, pharmacien, à Lausanne.
„ le Dr C. Dutoit, prof, extraordinaire de physique, à Lausanne.

Examinâtes dirigeant:
M. le Dr H. Brunner, prof, ordinaire de chimie, à Lausanne.

UNeueh.â.tel.

Examen de sciences naturelles pour les médecins et dentistes.

Membres :

M. le Dr E. Béraneck, prof, ordinaire de zoologie, à Neuchâtel.
„ „ „ 0. Billeter, prof, ordinaire de chimie, à Neuchâtel.
„ „ „ Adrien Jaquerod, prof, ordinaire de physique, à Neuchâtel.
T „ „ Henri Spinner, prof, extraordinaire de botanique, à Neuchâtel.

Bundesblatt. 61. Jahrg. Bd. IY. 60
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Suppléants :

M. le Dr H. Blanc, prof, ordinaire de zoologie, à Lausanne.
„ „ „ Otto Führmann, prof, extraordinaire d'anatomie comparée,

à Neuchâtel.
„ „ „ E. Wilczek, prof, ordinaire de botanique, à Lausanne.

Zurich..

I. Naturwissenschaftliche Prüfung.
Mitglieder :

Herr Dr. H. Abeljanz, o. Prof. der Chemie, in Zürich.
„ „ A. Kleiner, o. Prof. der Physik, iu Zürich.
„ „ A . Lang, o. Prof. der Zoologie, in Zürich.
„ „ H . Schinz, o. Prof. der Botanik, in Zürich.
„ TI A. Werner, o. Prof. der Chemie, in Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr. C. Hescheler, a. o. Prof. der Zoologie, in Zürich.
„ „ .T. Kündig, Dozent der Botanik, in Zürich.
„ „ Ulr. Seiler, Gymnasiallehrer, in Zürich.

II. Medizinische Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. J. Gaule, o. Prof. der Physiologie, in Zürich.
„ „ G. Rüge, o. Prof. der Anatomie, in Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr. W. Felix, a. o. Prof. der Anatomie, in Zürich.
„ „ Heinr. Zangger, a. o. Prof. der gerichtl, Medizin, in Zürich.

ta. Pachprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. Eugen Bleuler, o. Prof. der Psychiatrie, in Zürich.
„ „ M. Cloetta, o. Prof. der Pharmakologie, in Zürich.
„ „ H. Eichhorst, o. Prof. der innern Medizin, in Zürich.
„ „ 0. Haab, o. Prof. der Augenheilkunde, 'in Zürich.
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Herr Dr. U, Krönlein, o. Prof. der Chirurgie, in Zürich.
„ „ Martin Schmidt, o. Prof. der pathologischen Anatomie,

in Zürich.
„ „ Th. Wyder, o. Prof. der Geburtshülfe, in Zürich.
„ „ 0. Wyss, o. Prof. der Hygiene und Pädiatrie, in Zürich.
., „ H. Zangger, a. o. Prof. der gerichtlichen Medizin, in

Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr. A. Fick, Dozent der Augenheilkunde, in Zürich.
„ T, A. Huber, Dozent der innern Medizin, in Zürich.
„ „ A. Lüning, Dozent der Chirurgie, in Zürich.
„ „ Hs. Meyer-Rüegg, Dozent der Geburtshülfe, in Zürich.
„ „ K. Meyer-Wirz, Dozent der Gynäkologie, in Zürich.
„ „ K. v. Monakow, a. o. Prof. der Neurologie, in Zürich.
„ „ H . Müller, a. o. Prof. der innern Medizin, in Zürich.
„ „ 0. Roth, Prof. der Hygiene am Polytechnikum, in Zürich.
„ „ K. Schlatter, a. o. Prof. der Chirurgie, in Zürich.

Leitender Examinator für sämtliche medizinische Prüfungen:

Herr Dr. Georg Rüge, o. Prof. der Anatomie, in Zürich.

III. Zahnärztliche Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.

Die nämliche Kommission wie für die medizinische Sektion.

Leitender Examinator für die eahnärstliche anatomisch-physiologische
Prüfung :

Herr Dr. G. Rüge, o. Prof. der Anatomie, in Zürich.

. • • " . . • • b . Nachprüfung. , .

Mitglieder :
Herr Dr. A. Gysi, Prof. der Zahntechnik, in Zürich.

„ J. Machwürth, Prof. der Zahnheilkunde, in Zürich. ' ' ' '
„ Dr. G. Stoppany, Prof. der Zahnpoliklinik, in Zürjch. ...

• - ' . . ' Suppkanten: ' ' • Y .
Herr Dr. Kl. Billeter, Zahnarzt, in 'Schaffhausen. • . ; Vi . ;.

^ 0. Hornberger, Zahnarzt, in Zürich. • ; , , ;
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Leitender Examinator für die zahnärztliche Fachprüfung:

Herr Dr. G. Stoppany, Prof. der Zahnheilkunde, in Zürich.

IV. Pharmazeutische Sektion,

a. Gehülfenprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. K. Hartwich, Prof. der Pharmacie am Polytechnikum,
in Zürich.

„ Th. Kupfer, Apotheker, in Zürich.
fl Th. Vogel, Apotheker, in Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr, H. Abeljanz, o. Prof. der Chemie, in Zürich.
. „ „ K. Schröter, Prof. der Botanik am Polytechnikum, in

Zürich.
„ „ Ulr. Seiler, Gymnasiallehrer, in Zürich.

b. Fachprüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. H. Abeljanz, o. Prof. der Chemie, in Zürich.
„ „ K. Hartwich, Prof. der Pharmacie am Polytechnikum,

in Zürich.
„ „ P. Jaccard, Prof. der Botanik am Polytechnikum, in

Zürich.
„ Th. Kupfer, Apotheker, in Zürich.
„ Dr. F. Gr. Treadwell, Prof. der Chemie am Polytechnikum,

' in Zürich.
„ Th. Vogel, Apotheker, in Zürich.
„ Dr. P. Weiss, Prof. der Physik am Polytechnikum, in Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr. H. Schinz, o. Prof. der Botanik, in Zürich.
„ „ Ulr. Seiler, Gymnasiallehrer, in Zürich.

Leitender Examinator für beide pharmazeutische Prüfungen:

Herr Dr. K. Hartwich, Prof. der Pharmazie am Polytechnikum,
in Zürich.
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V. Tierärztliche Sektion,

a. Anatomisch-physiologische Prüfung.

Mitglieder :

Herr Dr. H. Zangger, a. o. Prof. der Physiologie, in Zürich.
„ „ D. Zietzschmann, o. Prof. der Anatomie, in Zürich.
„ E. Zschokke, o. Prof. der Pathologie und Therapie, in

Zürich.

Suppleanten :

Herr Dr. J. Gaule, o. Prof. der Physiologie, in Zürich.
„ „ G. Rüge, o. Prof. der Anatomie, in Zürich.

b. Fachprüfung.

Mitglieder :

Herr A. Bürgi, o. Prof. der Chirurgie, in Zürich.
7, Dr. J. Ehrhardt, o. Prof. der Zootechnik, in Zürich.
,0 A. Rusterholz, o. Prof. der Bujatrik, in Zürich.
„ E. Zschokke, o. Prof. der Pathologie und Therapie, in

Zürich.

Suppléant :

Herr Dr. P. Knüsel, Tierarzt, in Luzern.

Leitender Examinator für beide tierärztliche Prüfungen:

Herr B. Zschokke, o. Prof. der Pathologie und Therapie, in
Zürich.

IE^-u.n.ststipe:rxd.ien._
Laut Bundesbeschluss vom 18. Juni und Ausführungsregle-

ment vom 31. Oktober 1898 kann aus dem Kredit für Hebung
und Förderung der schweizerischen Kunst alljährlich eine Summe
für die Unterstützung von Studien verwendet werden, welche
schweizerische Künstler in auswärtigen Kunststädten und Samm-
lungen zu machen wünschen.



830

Anspruch auf diese Unterstützungen haben nur solche Künstler,
die schon durch hervorragende Leistungen bekannt geworden
sind, oder deren bisherige Arbeiten darauf schliessen lassen, dass
sie mit Erfolg Studien der angedeuteten Art betreiben werden.

Schweizerische Künstler, die eine derartige Unterstützung
(Stipendium) zu erhalten wünschen, wollen sich bis 31. Dezember
nächslhin durch ein schriftliches Gesuch beim unterzeichneten
Departement darum bewerben.

Das Gesuch soll eine kurze Beschreibung des bisherigen
Bildungsganges des Bewerbers enthalten und von einem Heimat-
schein oder einem sonstigen amtlichen Schriftstück, dem die
Herkunft und das Alter des Bewerbers zu entnehmen ist, be-
gleitet sein. Auch hat der Bewerber einige seiner bisherigen
Arbeiten, die ein Urteil über seine künstlerische Befähigung ge-
statten, beizulegen.

Das Reglement, enthaltend das Nähere über Verleihung und
Betrag der Stipendien und die Pflichten des Stipendiaten, kann
bei der Kanzlei des unterzeichneten Departements bezogen werden.

Be rn , 4. Oktober 1909. (3..1.

Eidg. Departement des Innern.

Tunesische Goldmünzen und goldene österreichisch-
ungarische 4- und 8-Florinstücke.

Obschon sie nie gesetzlichen Kurs hatten, zirkulieren bei
uns tunesische Goldmünzen (10- und 20-Frankenstücke), sowie
in Österreich-Ungarn geprägte goldene 4- und 8-Florinstücke =
10- und 20-Frankenstücke.

Die tunesischen Goldstücke sind in Frankreich selbst von
der Zirkulation ausgeschlossen, und es wird deren Annahme von
den öffentlichen Kassen dieses Landes unnachsichtlich verweigert.

Die seinerzeit in Österreich-Ungarn ausgegebenen goldenen
4- und 8-Florinstücke sind nur eine Haudelsmünze ; sie hatten
in ihrem Ursprungslande nie gesetzlichen Kurs und werden dort
nur nach dem Gewicht zurückgenommen und vergütet.

Diese Sachlage macht es uns zur Pflicht, diejenigen Mass-
nahmen zu ergreifen, die geeignet sind, unser Land vor Schaden



831

zu bewahren. Die Goldmünzen Tunesiens sollen inskünftig,
ebenso wie in Frankreich, dem Mutterlande dieser Kolonie, auch
bei uns aus der Zirkulation ausgeschlossen sein, die österreichisch-
ungarischen 4- und 8-Florin-Goldstücke dagegen sollen, ent-
sprechend ihrem Charakter als blosse Handelsmünzen, von den
eidgenössischen Kassen nur noch zu einem herabgesetzten Kurse
angenommen werden. Da aber die genannten Kategorien von
Goldmünzen bei uns seit Jahren zirkulierten, soll der Bevölkerung
Gelegenheit geboten werden, sich derselben innerhalb einer an-
gemessenen Frist ohne Verlust zu entledigen.

Demgemäss wird
v e r f ü g t :

Die eidgenössische Staatskasse, die Haupteoll- und Kreispost-
kassen, die Zoll-, Post- und Telegraphenbureaux, sowie die Kassen
der schweizerischen Nationalbank werden angewiesen, die tunesischen
goldenen 10-und20-Frankenstücke, sowie die österreichisch-ungarischen
goldenen 4- und 8-Florinstücke, welche auch die Wertbezeichnung
10 Fr. bezw. 20 Fr. tragen, bis zum 15. November nächsthin zu
ihrem Nennwerte, sei es an Zahlungsstatt, sei es sur Auswechslung,
anzunehmen.

Nach dem 15. November 1909 werden die eidgenössischen
Kassen die tunesischen goldenen 10- und 20-Frankenstücke nicht
mehr und die österreichisch-ungarischen goldenen 4- und 8-Florin =
10- und 20-Franlt£nstücke nur noch zum reduzierten Kurse von
Fr. 9. 90 bezw. Fr. 19. 80 annehmen.

Vorbehalten bleiben die Bestimmungen vom 10. März und
26. Juni 1908 betreffend die beschädigten, verunstalteten und
durch Metallentzug entwerteten Münzen.

B e r n , den I.Oktober 1909. (3...)

Im Auftrage des Schweiz. Bundesrates,

Das eidg. Finanzdepartement:

Comtesse.
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Einnahmen
der

Zollverwaltung in den Jahren 1908 und 1909.

Monate.

Januar . . .

Februar . .

März . . .

April . . .

M a i . . . .

Juni . . . .

Juli . . . .

August . . .

September . .

Oktober . .

November . .

Dezember . .

Total

Auf Ende Sept.

1908.

Fr.

5,089,313. 67

5,681,254. 07

6,288,911. 70

5,898,721. 86

5,843,042. 62

5,605,724. 45

5,364,165. 66

5,186,831. 96

5,976,022. 18

6,864,032. 44

5,725,697. 85

6,898,457. 50

70,322,175. 96

50,833,988. 17

1909.

Fr.

4,541,499. 79

5,022,554. 58

6,302,951.03

6,003,048. 39

6,091,546. 16

6,008,451. 11

5,615,353. 83

6,634,152. 73

6,447,197. 94

51,666,755. 66

1909.

Mehreinnahme,

Fr.

—

—

14,039. 33

104,326. 53

248,503. 54

402,726. 66

251,188. 17

447,320. 77

471,175. 76

832,767. 89

Mindereinnahme,

Fr.

547,813. 88

558,699. 49

—

—
—

—

—

—

—

—

Versicherungen der eidg. Beamten und Angestellten.
Mit Bezugnahme auf .den Beschluss des Bundesrates vom

17. November 1882, wonach unter Umständen auch Beamte und
Bedienstete der eidgenössischen Verwaltungszweige, welche bei
einer ändern Lebensversicherung als beim Schweizerischen Lebens-
•versicherungsverein versichert sind, bis zum Betrage von höchj

stens 5000 Franken Versicherungssumme an der dem genannten
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Vereine zur Prämienreduktion jährlich bewilligten Bundessubven-
tion Anteil haben sollen, und unter Hinweisung auf unsere be-
zügliche Bekanntmachung vom 16. Oktober 1883 (Bundesbl.
Nr. 51 vom 20. Oktober 1883, Seite 602/603) werden die be-
treffenden Beamten und Angestellten hiermit aufgefordert, zur
Geltendmachung ihrer Ansprüche für das Jahr 1909 die be-
t r e f f e n d e n P r ä m i e n q u i t t u n g e n für das ganze laufende
Jahr mit Beg le i t schre iben bis längstens den 15. November
nächsthin an das Z e n t r a l k o m i t e e des obgenannten Vereins
(zurzeit in Basel) einzusenden. Spätere Einsendungen könnten
für das laufende Jahr nicht mehr berücksichtigt werden.

Um zeitraubende Reklamationen zu verhüten, ist es dringend
nötig, s ä m t l i c h e P r ä m i e n q u i t t u n g e n für die in Frage
kommenden Versicherungen, die auf das Jahr 1909 Bezug haben,
vorzulegen, worauf noch speziell aufmerksam gemacht wird.

Versicherungen, die von eidgenössischen Beamten und An-
gestellten mit ändern Gesellschaften abgeschlossen worden sind,
sei es infolge allfälliger Abweisung durch den Versicherungs
verein selbst, sei es überhaupt vor erfolgtem Eintritt in den
eidgenössischen Dienst — also auch seit 1. Januar 1876 —
sollen hierbei ebenfalls Berücksichtigung finden, worauf hier eben-
falls noch besonders aufmerksam gemacht wird mit dem Beifügen,
dass für neue bezügliche Anmeldungen ausser den Prämienquit-
tungen auch die Po l i c en eingesandt werden müssen. Das
Datum des Eintritts in den eidgenössischen Dienst ist im Be-
gleitschreiben anzugeben.

Das nämliche gilt auch wieder von solchen eidgenössischen
Beamten und Angestellten, welche Mitglieder des Versicherungs-
vereins, jedoch nicht bis zum Maximalbetrage von 5000 Franken,
daneben aber noch bei einer ändern Lebensversicherungsgesell-
schaft beteiligt sind. Immerhin kann es sich in diesem Falle
nur um die Differenz der Prämie bis zum Höchstbetrage von
5000 Franken Totalversicherung handeln, da der Versicherungs-
verein statutengemäss auf eigenes Risiko keine köhern Versiche-
rungen als bis 5000 Franken aufnimmt.

Im Begleitschreiben muss die A d r e s s e (Name und Vorname),
sowie die d e r z e i t i g e a m t l i c h e S t e l l ung genau angegeben
werden.

Das Zentralkomitee des Schweizerischen Lebensversicherungs-
vereins wird, wie bisher, bei Rücksendung der Belege die Aus-
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Zahlung der Prämienanteile an der Bundessubvention besorgen
und auf Anfrage hin direkt jede wünschbare Auskunft erteilen.

Be rn , den 9. Oktober 1909. (3..).

Schweiz.. Departement des Innern.

Warenbeschädigung anlässlich der Verzollung.
(Beproduziert.)

Infolge häufiger Reklamationen -wegen Warenbeschädigungen
bei Anlass der Verzollung wird auf die Bestimmungen von Art. 2o
des Zollgesetzes vom 28. Juni 1893 und Art. 41, letztes Alinea,
der VollziehungsVerordnung zu genanntem Gesetz aufmerksam
gemacht, wonach das Ab- und Wiederaufladen der zur zollamt-
lichen Revision zu stellenden Frachtgüter und Gepäckstücke,
das Ö f f n e n , das Aus - und W i e d e r e i n p a c k e n , sowie
das Abwiegen, das Hin- und Hertransportieren zu und von den
Revisionslokalen Sache des W a r e n f ü h r e r s , d. h. der
G ü t e r e x p e d i t i o n o d e r d e s m i t d e r V e r m i t t l u n g
b e a u f t r a g t e n S p e d i t o r s und nicht der Organe der Zoll-
verwaltung ist.

Einzig bei den Postsendungen geschieht das Aus- und Wieder-
einpacken durch das betreffende Zollpersonal.

Reklamationen wegen Warenbeschädigung sind daher, abge-
sehen von Postsendungen, nicht an die Zollverwaltung, sondern
an d i e j e n i g e S p e d i t i o n s v e r m i t t l u n g zu richten, welche
im Namen des Empfängers die Zollformalitäten zu erfüllen hatte.

B e r n , den 28. Januar 1898.

Schweiz. Oberzolldirektion.
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